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Spielpuppe am Stab

TT?
12,5 cm

Material : 1 Stab von ca. 50 cm Länge (evtl. von einem Kalender-
tüechli); 1 Holzperle von 4 cm Durchmesser; Preßspan;
Baumwollstoffresten in verschiedenen Farben; kleiner Pelzrest für
Haar ; wenig Filz für Hände und Hals ; Konstruvit.
Aus Preßspan schneiden wir zunächst eine Tüte nach obigem
Schema. Die Tüte wird geklebt und mit Stoff überzogen. Wir
schneiden den Stoff unter Nahtzugabe zu, verstürzen ihn und
stülpen ihn über die Tüte. Die obere und untere Schnittkante
werden eingeschnitten und mit Konstruvit an der innern Seite
der Tüte gut festgeklebt.
Die Holzperle wird auf das Stöckchen geleimt. Das Kleidchen
wird nach obigem Schema zugeschnitten, genäht und verstürzt,
ebenso die Zipfelmütze und die Halskrause, die auch aus Filz
geschnitten werden kann. Unter dem Kopf kleben wir einen
Filzstreifen von 1 '/2 cm Breite fest, an dem Kleid (kräuseln) und
Halskrause angenäht werden. Haare und Zipfelmütze werden
am Kopf festgeklebt und das Gesicht gemalt.
Nun wird die Tüte auf den Stab geschoben und am Kleidchen
angenäht. y2 cm des Kleidchens wird nach innen gebogen, die
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Tüte über die Puppe geschoben, ein Passepoil (doppelter, feiner
Stoffstreifen in Kontrastfarbe) zwischen Tüte und Kleid geschoben,

dass er ganz schmalkantig vorsteht, und alles mit kleinen
Stichen festgenäht. Der Preßspan darf leicht angestochen werden

; der Faden muss sehr stark sein.
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